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Amts : Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. . Marienwerder, den 24. Juni 1885. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ Door P. Domela Nieuwenhuis, Haarlem — W. 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. d dle Aral a 

1) Auf Grund des $ 12 des Reichsgeſetzes gegen die N 15 1 n 1 aa 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 5) Bon A emen Stemrebht tot: Beterdeliap dit 
vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen Druk ff 4 i 8 

Kenntniß gebracht, daß das am 10. d. Mts. in Rathe⸗ Door P. van der Stadt Ihr. Preis 10 Cents 
now, Kreis Weſthavelland, verbreitete, von G. Kreſſe 19 70 in B. I Co. 1884 j 
in Rathenow verlegte und in Form eines Plakats von 6) Karl Marx (in Nenn DI F en 
J. H. W. Dieß in Hamburg gedrrate a Nieuwenhuis. Gedrukt bij Gebroeders Binger, 


welches die Ueberſchrift: „An die Bürger Rathe⸗ aan 

nows!“ fü mit den Worten: „Bürger von Rat „ 808 8 

now“ b Bi und wie Unterſchrift: „Die ft a 5 7) Stenografisch Verslag Yin het Debat tusshen F. 
Maurer und Zimmerer“ trägt, nach $ 11 des gedachten Da AR. 0 e 71884 
Geſetzes durch den Unterzeichneten von Landes polizei⸗ Den 1 5 be 1 21 - 
wegen verboten worden iſt. Köln, den 12. Juni 1885. 


Potsdam, den 12. Juni 1885. 


Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 


von Guionneau. 


von Neefe. 
2) Das jüngit in hieſiger Stadt verbreitete Flugblatt: San 2 0 eee eee 
„Arbeiter, warum feid Ihr arm? oder: Wie er Central⸗Behörden. 
kann Euch am Sicherſten aus Eurer Bedräng⸗4) Bekanntmachung. 
niß gebolfen werden?“ iſt als Abdruck eines in Beitritt von Siam zum Weltpoſtverein. 
Nr. 16 der in Hottingen⸗Zürich erſcheinenden periodi⸗ Zum 1. Juli d. Js. tritt das Königreich 


ſchen Druckſchrift „Die Arbeiterſtimme“, vom 18. April Siam dem Weltpoſtverein bei. Von dieſem Zeit⸗ 

„ J., enthaltenen Artikels, in Vollzug des gegen dieſe punkte beträgt das Porto für Briefſendungen nach Siam: 
lebtere Druckſchrift längſt ergangenen Verbots mit Ber für frankirte Briefe 20 Pfennig für je 15 Gramm; 
ſchlag belegt worden, was hiermit bekannt gegeben wird. für Poſtkarten 10 Pfennig; 


Gtonſtanz, den 9. Juni 1885. | für Druckſachen, Geſchäftspapiere und Waarenproben 
Der roßherzoglich badiſche Landeskommiſſär für die 5 Pfennig für je 50 Gramm, jedoch für die ein⸗ 
Kreiſe Konſtanz, Villingen und Waldshut. ö zelne Sendung mindeſtens 20 Pfennig bei Ge⸗ 
Engelhard. ſchäftspapieren und 10 Pfennig bei Waarenproben. 


3) Gemäß § 12, 2 des Reichsgeſetzes gegen die ge n. Für unfrankirte Briefe aus Siam werden 40 Pf. 
meingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie vom für je 15 Gramm erhoben. 
21. Oktober 1878 wird hierdurch bekannt gemacht daß Berlin W., den 11. Juni 1885. 
von der unterzeichnet e ae = geen Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
deſſelb en Landes ⸗ Polizeibehörde auf Grund Stepl 
des 8 11. deſſelben Geſetzes nachſtehend genannte, in en 
holländiſcher Sprache abgefaßte, nicht perio⸗ 5) Bekanntmachung. 
diſche Druckſchriften verboten worden ſind: Bei der heute in Gegenwart eines Notars öffent⸗ 
1) De Pylatustype of de Twijfelaar. lich bewirkten 9. Verlooſung von Schuldverſchreibungen 
Voordracht van F. Domela Nieuwenhuis. der vierprozentigen Staatsanleihe von 1868 A ſind die 
2) De Petrustype of de Zwakhe, in der Anlage verzeichneten Nummern gezogen worden. 
Een Voordracht van F. Domela Nieuwenhuis Dieſelben werden den Beſitzern mit der Aufforde⸗ 
(uitgegeven door de Vereenigbng Ter bevor- rung gekündigt, die in den ausgelooſten Nummern ver⸗ 
dering der Vrije Gedachte te ’s-Gravenhage. ſchriebenen Kapitalbeträge vom 1. Januar 1886 ab 
3) De Fransche Burgeroorlog van het Jaar 1871. gegen Quittung und Rückgabe der Schuldverſchreibungen 


Ausgegeben in Marienwerder am 25. Juni 1885. 
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und der nach dem 1. Januar k. Is. fällig werdenden Nebenkoſten durch die Poſtanſtalten innerhalb des 

Zinsſcheine Reihe V. Nr. 5 bis 8 nebſt Anweiſungen Deutſchen Reichs⸗Poſtgebiets geliefert werden. 

zur Reihe VI. bei der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe Berlin W., den 13. Juni 1885. 

hierſelbſt, Taubenſtraße Nr. 29, zu erheben. Königliches Geſetzſammlungs⸗Amt. 
Die Zahlung erfolgt RIM der Sun bis Didden. 

1 Uhr Nachmittags, mit Ausſchluß der Sonn: und 

Feſttage und der letzten drei Geſchäftstage jeden Monats. . und a lungen 
Die Einlöſung geſchieht auch bei den Regierungs⸗ der Provinzial⸗Behörden. 

Hauptkaſſen und in Frankfurt a. M. bei der Kreiskaſſe. 8) Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz Weſt⸗ 
Zu dieſem Zwecke können die Schuldverſchreibungen preußen hat durch Erlaß vom 22. Mai d. J. geneh⸗ 

migt, daß die von dem in Danzig beſtehenden Frauen⸗ 


nebſt Zinsſcheinen und Zinsſcheinanweiſungen einer 
Miſſonskränzchen gefertigten Geſchenksgegenſtände in 


dieſer Kaſſen ſchon vom 1. Dezember d. J. ab ein⸗ 
gereicht werden, welche ſie der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ weiblichen Handarbeiten und ſonſtigen Gegenſtänden 
zum Beſten des Heiden⸗Miſſions⸗Werkes der evangeli⸗ 


kaſſe zur Prüfung vorzulegen hat und nach erfolgter 
Feſtſtellung die Auszahlung vom 1. Januar 1886 ab ſchen Brüderkirche im Monat Oktober d. Js. verlooſt 
bewirkt. und zu dieſem Behuf 2000 Looſe zum Preiſe von 

Der Betrag der etwa fehlenden Zinsſcheine wird 0,25 „A für jedes einzelne Loos in den Kreiſen der 
vom Kapitale zurückbehalten. Provinz Weſtpreußen ausgegeben und vertrieben werden. 

Mit dem 1. Januar 1886 hört die Verzin⸗ Marienwerder, den 16. Juni 1885. 
fung der verlooſten Schuldverſchreibungen auf. Der Regierungs⸗Präſident. 

Zugleich werden die bereits früher ausgelooſten, 3) Durch Verfügung von heute habe ich beſtimmt, 
auf der Anlage verzeichneten, noch rückſtändigen Schuld⸗ daß Handwerksmeiſter, welche im Bezirke folgender In⸗ 
verſchreibungen wiederholt und mit dem Bemerken auf⸗ nungen in Schlochau: 
gerufen, daß die Verzinſung derſelben mit dem Tage] der Schuhmacher⸗, Sattler⸗ und Gerber⸗Innung, 
ihrer Kündigung aufgehört hat. der Schneider⸗ und Kürſchner⸗Innung, 

Die Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe kann ſich in] der Tiſchler⸗, Maler-, Glaſer⸗ und Schloſſer⸗Innung, 
einen Schriftwechſel mit den Inhabern der Schuldver⸗ der Schmiede⸗, Stellmacher⸗ und Klempner⸗Innung, 
ſchreibungen über die Zahlungsleiſtung nicht einlaſſen. ein Gewerbe betreiben, welches in einer dieſer Innungen 

Formulare zu den Quittungen werden von den vertreten ift, auch zur Aufnahme in eine derſelben fähig 
gedachten Kaſſen unentgeltlich verabfolgt. ſein würden, ihr trozdem aber nicht angehören, vom 

Berlin, den 10. Juni 1885. y 1. Oktober d. J. an Lehrlinge nicht mehr annehmen 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. dürfen. 


Sydow. Dieſes bringe ich hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß. 
6) Bekanntmachung. Marienwerder, den 17. Juni 1885. 


Von den in der 1. Verlooſung gezogenen, durch Der Regierungs⸗Präſident. 
unſere Bekanntmachung vom 17. September 1884 zur 10) Das Jahresfeſt der Enthaltſamkeits⸗ Geſellſchaft 
baaren Einlöſung am 1. Januar 1885 gekündigten für Weſtpreußen, zugleich Jahresfeſt des Centralverbandes 
8271 Stück 3½ prozentigen Staatsſchuldſcheinen des der evangeliſch⸗chriſtlichen Enthaltſamkeits⸗ Vereine in 
Jahres 1842 ſind die in der anliegenden Reſtanten⸗ Deutſchland zur Bekämpfung der Trunkſucht, findet am 
Liſte aufgeführten 1617 Stück auch bis jetzt noch nicht Sonntag, den 5. Juli cr., 3 Uhr Nachmittags in Danzig 
der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe zur Einlöſung vor⸗ in der Trinitatiskirche ſtatt. 
gelegt worden. Die Beſitzer dieſer Scheine werden Marienwerder, den 17. Juni 1885. 
wiederholt darauf aufmerkſam gemacht, daß die Ver⸗ Der Regierungs⸗Präſident. 
zinſung derſelben mit dem 1. Januar d. J. 11) Hierdurch bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, 
aufgehört hat und die überhobenen Zinſen bei Zah⸗ daß ich zur Aufſichtsbehörde über die allgemeine Orts⸗ 
lung des Kapitals in Abzug gebracht werden müſſen. krankenkaſſe für die Stadt Culm den dortigen Magiſtrat 

Berlin, den 12. Juni 1885. ernannt habe. 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. Marienwerder, den 20. Juni 1885. 


Sydow. Der Regierungs⸗Präſident. 
12) Hierdurch bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, 
7) Bekanntmachung. daß ich zur Aufſichtsbehörde über die Ortskrankenkaſſe 


Zur Geſetzſammlung für die Königlichen Preu⸗ zu Löbau den dortigen Magiſtrat ernannt habe. 
ßiſchen Staaten iſt im Verlage des unterzeichneten Marienwerder, den 12. Juni 1885. 

Amts ein neues Hauptregiſter erſchienen, welches die Der Regierungs⸗Präſident. 

Jahrgänge von 1806 bis einſchließlich 1883 gemeinſam 13) Durch § 6 unſerer Inſtruktion zur Abhaltung 
umfaßt. Daſſelbe wird auf vorherige Beſtellung zum öffentlicher Prüfungen in den evangeliſchen Elementar⸗ 
Preiſe von Mk. 6,25 für das Exemplar ohne jede ſchulen vom 15. Dezember 1855 iſt beſtimmt worden, 
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daß in ſolchen Schulen, welche auch von katholiſchenſſich zur Zeit eine Poſthülfſtelle befindet, eine Poſt⸗ 
Kindern beſucht werden, der katholiſche Ortspfarrer zu agentur eingerichtet. 

dieſer Prüfung mit einzuladen ſei. In der Inſtruktion Die neue Poſtagentur, welche im poſtdienſtlichen 
vom 28. Februar 1855, betreffend die Abhaltung jähr⸗ Verkehr die Bezeichnung „Förſtenau (Bez. Bromberg)“ 
uch wiederkehrender öffentlicher Prüfungen in den katho⸗ erhält, liegt am Kariolpoſtkurſe Schlochau⸗ Stegers, 
liſchen Elementarſchulen, ift eine entſprechende Beſtim⸗14 Km. von Schlochau und 6 Km. von Strgers entfernt. 
mung hinſichtlich der Einladung der betreffenden evan⸗ Ihre Verbindung erhält die Poſtagentur in För⸗ 
geliſchen Ortspfarrer nicht enthalten. Indeß iſt es ſtenau (Bez. Bromberg) durch die Kariolpoſt zwiſchen 
ſelbſtverſtändlich und wird zur Vermeidung von Irr⸗DSchlochau und Stegers. Dieſer Poſt wird vom 25. Juni 
thümern hierdurch ausdrücklich beſtimmt, daß bei ſolchen fab folgender veränderter Gang gegeben: 


katholtichen Schulen, welche auch von Kindern evange⸗ aus Shlodaun . . . . . Ta Burn 
uſcber Konfeſſion beſucht werden, zu der öffentlichen = Kaldau (Poſthülfſtelle). . 89 : 
Prüfung der betreffende evangeliſche Pfarrer mit ein⸗ durch Stolgenfele . . . . 8%8 = 
zuladen iſt. In Betreff der Prüfungen ſelbſt verweiſen Foörſtenau (Bez. Bromberg) 9% 
wir auf die gedachten Inſtruktionen (vergl. Schulz,, in Steg ers. 105 _ 
Schulordnung S. 64 ff.). r Nachmz, 

Die Herren Kreisſchulinſpektoren wollen die Ihnen] durch Förſtenau (Bez. Bromberg) N 
unterſtellten Lokalſchulinſpektoren auf die vorſtehende Stolzenfelde er ene l bds. 
Beſtimmung aufmerkſam machen. aus Kaldau (Poſthülfſtelle) 9° : 

Marienwerder, den 11. Juni 1885. fre _ 

Königliche Regierung, Bromberg, den 19. Juni 1885. 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 


14) Dem ehemaligen Lehrer Franz Berkowski in In Vertretung: 


Bat. Kamiontken iſt die Erlaubniß ertheilt, im dies⸗ Wagener. 
eitigen Bezirk als n Ju fungiren. 19) Belau fitnachung⸗ 
Marienwerder, den 12. Juni 1885. Bu 8 ! € 
3 Am 1. Juli d. 38. tritt eine Aenderung des 
. Zuges Nr. 124 auf der Strecke Schlawe⸗Stargard i. / P 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. N ⸗Stargard i. / P. 


(bisherige Abfahrt aus Schlawe 3 Uhr 56 Minuten 
15) Dem Fräulein Hulda Piehl in Oſtrometzko, Nachm.) und des Zuges Nr. 634 Tuchel⸗Konitz (bis⸗ 
Kreis Kulm, iſt die Erlaubniß ertheilt, im diesſeitigen herige Abfahrt aus Tuchel 7 Uhr 49 Minuten Vorm.) 
Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. nach folgendem Fahrplan ein: 


Marienwerder, den 17. Juni 1885. Zug 124. 
Königliche Regierung, Schlawe . . Abf. 3 Uhr 56 Min. Nachm. 
16 Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. rr nie e 
9 Bekanntmachung. Altwieck nr . 
on Der Königlichen Eifenbahn- Direktion zu Bromberg! Schübben⸗Zanow e s 
eine! de Vornahme von Vorarbeiten zur Herltellung| Cöslin 5 O 0 
des Aſenbahn von Garnſee nach Leſſen auf Grund Thunow e e = 
dung 1 Geſetzes vom 11. Juni 1874 in Verbin⸗[ Naſſow , ee = 
vom 1. Aus. 150 Abſ. 1 des Zuſtändigkeits⸗Geſetzes Belgard . . Ank. 5 32 
m. guft 1883 hierdurch geftattet. a l Ha 44er Pr E 
arienwerder, den 20. Juni 1885. Gr. Rambin „ ( „ 9, ee, 
Der Bezirks ⸗Ausſchuß. Schievelbein e 2 
In Vertretung: F Eu A = = 
17) = v. Kehler. Crx BE ed - 
In Schiroßken auntmachung. RuhnowWw . Ank. 7 18 = = 
>, Re mit deim Kreiſe Schwetz wird am F : 
1 er Poſtagentur daſelbſt vereinigte“ Freienwalde. 7 52 > 
Telegraphenbetriebsſtelle eröſſnet. Brampte 8 6 . 
Bromberg, den 16. Juni 1885. Stargard i./ V. Ank. 8 ⸗ 26 - = 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. — BE 
a Vertretung: Zug 634. 
agener. Tuchel. . Abf. 5 Uhr 0 Min. Vorm. 
19 Bekanntmachung. Frankenhagen = 5 37  : 
Am 25. Juni wird in dem bisher zum Beſtell. Konitz . Ank. 6 4 = 
bezirke der Poſtagentur in Stolzenfelde gehörigen, im Bromberg, den 17. Juni 1885 


Kreiſe Schlochau belegenen Orte Förſtenau, in welchem Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
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20) Bekanntmachung. a Inowrazlaw und Klauſaſchacht nach Mlama (loco und 
Der gemiſchte Zug Nr. 454 Dt. Krone⸗Schneide⸗ tranſito) ermäßigte Ausnahme⸗Frachtſätze in Kraft, 
mühl (bisherige Abfahrtszeit aus Dt. Krone um 12 Uhr welche bei den bezüglichen Expeditionen zu erfahren ſind. 


46 Min. Mittags) wird vom 1. Juli d. Js. ab nach Bromberg, den 18. Juni 1885. 
folgendem Fahrplan gehen: Königliche Eiſenbahn⸗Direktion 
Dt. Krone.. Abf. 12 Uhr 29 Min. Mitt. 22 Bekanntmachung. 
Breitenſtein ee - Für diejenigen Gegenſtände, welche auf den unten 
Si er een - bezeichneten Ausſtellungen ausgeſtellt werden und un⸗ 
Wittenberg a. nx. 1 ⸗ 19 ⸗ = verkauft bleiben, wird auf den nachſtehend aufgeführten 
Schneidemühl. Ant. 1 ⸗ 49 = : Bahnſtrecken eine Transportbegünſtigung in der Art 
Bromberg, den 17. Juni 1885. gewährt, daß für den Hintransport die volle tarif⸗ 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. mäßige Frocht berechnet wird, der Rücktransport auf 
derſelben Route an den Ausſteller dagegen frachtfrei 
21) Bekanntmachung. erfolgt, wenn durch Vorlage des Original ⸗Frachtbriefes 


Mit dem 25. Juni 1885 treten im Verband⸗ bezw. des Duplikat⸗Transportſcheines für die Hintour 
Güterverkehr zwiſchen Stationen des Eiſenbahn⸗Direk⸗ ſowie durch eine Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗Comite's 
tions⸗Bezirks Bromberg einerſeits und Stationen der nachgewieſen wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt ge⸗ 
Marienburg⸗Mlawkaer Babn andererſeits (Tarif vom weſen und unverkauft geblieben ſind, und wenn der 
25. März 1882) für die Beförderung von Salz aller Rücktransport innerhalb der unten angegebenen Zeit 
Art, bei Aufgabe von je 10000 Kg. pro Wagen, von ſtattfindet. 


Der Rück⸗ 
Art | Die Transportbegünſtigung wird | transport 
der Ort. Zeit. muß 

Ausſtellung. | | gewährt auf den Strecken der erfolgen 
innerhalb 
1. Ausſtellung landwirth⸗ Schlochau. 18. Juni cr. Königlichen Eiſenbahn⸗Direktionenſ 8 Tage & 
ſchaftlicher Maſchinen u. Bromberg, Breslau und Berlin. BE: 
Geräthe, ſowie von Er⸗ = 
zeugniſſen des Klein⸗ 2 
gewerbes. ES 
2. Ausſtellung von Feuer: Caſſel. 4. bis 6. ſämmtlichen Preußiſchen Staats: 114 Tage = 
löſchgeräthſchaften ꝛc. Juli cr. bahnen. 2 
3. Ausſtellung von Bienen, Tilſit. 10. bis 12. | Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion 8 Tage S 
bienenwirthſchaftlichen Auguſt cr. Bromberg. = 
Geräthen und anderen © 
Gegenſtänden der Bienen: | = 
zucht. = 


Bromberg, den 17. Juni 1885, 
Königliche Eiſenbahn⸗ Direktion. 


23) Gemäß $ 38 des Statuts der Neuen Weſtpreußiſchen Landſchaft machen wir hiermit bekannt, daß wir 
bei der von uns vorgenommenen Kaſſenreviſion folgende Beſtände vorgefunden haben: 


1. beim Zinſenfonds 2 r 8 ; 3 5 88.638 Mk. 83 Pf. 
2. Tilgungsfonds : : © - e - - . . 2.092.353 34 = 
3. = Sicherheitsfonds 85 4 : “ d - - - 2.604.680 = 20 
4. Betriebsfonds 9 85 5 5 . & . E 788.176 = 45 = 
5. „ Salarienfonds 5 { l : 8 . - - „ oil Ile: 


überhaupt 6.585.728 Mk. 73 Pf. 
Die Beſtände beſtehen in 
a. 4 %ͤ Pfandbriefen 5 5 8 5 . 6.353.100 Mk. — Pf. 
b. 4 % Central⸗Pfandbeiefen 8 N 5 92 300% 8 
b, de » 2 8 A 2 2 : 140.323 = 73,2 
wie vor 6.585.723 Mk. 73 Pf. 
Das eigenthümliche Vermögen des Inſtituts beträgt jetzt: 
im Sicherheitsfonds r er 2 EEE, 
Latus: 2.604.680 Mk. 20 Pf. 


— 167 = 


N Transport: 2.604.680 Mk. 20 Pf. 
im Betriebs fond 788.176 Mk. 45 Pf. 
und 300.000 = — : 
Beitrag zu dem Grundkapitale der Weſtpreußiſchen 
Landſchaftlichen Darlehnskaſſe zu Danzig. 


——— 


zuſammen 1.088.176 = 45 = 


überhaupt 3.692.856 Mk. 65 Pf. 
Daſſelbe hat dagegen am 20. Mai 1884 betragen: 
im Sicherheitsfondzz u. 2.3 19.408 Mk. 75 Pf. 
im Betriebsfonds „„ „„ he e a IR eee 
zuſammen 3.315.077 Mk. 58 Pf. 
Es hat ſich hiernach vermehrt uumn n 2 377.779 M. 07 Pf. 
und beträgt jetzt alſo 4,63 Prozent und unter Hinzurechnung des Tilgungsfonds und Salarienfonds mit 
3.104.228 Mk. 25 Pf. — 8,52 Prozent der kurſirenden Pfandbriefſchuld. 
Am 20. Mai 1885 waren ausgefertigt und in Kurs geſetzt: 
Pfandbriefe à 4 % W a e ee e di ne l ee 6. 40 Mk. 
Centralpfandbriefe a 4 / u ale m nente „Led Ne 2 e . so 350 zo 


überhaupt 79.759.060 ME. 
Dagegen kurſirten am 20. Mai 1884: 

Pfandbriefe a 4% - „ip, ie n e ee. 0527 % Mk. 

Centralpfandbriefe 3 4% „„ 1.972.350 
5%. 75.025.060 Mk. 
Das Pfandbriefskapital hat ſich daher vermehrt um 5 N 1 4.734.000 Mk. 

Marienwerder, den 3. Juni 1885. 
Der Engere Ausſchuß der Neuen Weſtpreußiſchen Landſchaft. 
v. Körber. Rüß. Niemeyer. Bock. Fr. Focking. 


24) Aa een von Ausländern aus dem wegen Bettelns im wiederholten Rückfall, vom 
eichsgebiete. eee Präſidenten zu Berlin, vom 
h 23. April d. J. 
a. Auf Grund des 5 39 des Strafgeſezbuchs: 5. Michael Lebowitz, Ziegelſtreicher, 45 Jahre alt, 
1. Joſef Radetzky, Weber, geboren am 28. De⸗ geboren und ortsangehörig in Wilkomierz, Gou⸗ 
zember 1833 zu Taſſau, Kreis Glatz, Preußen, vernement Kowno, Rußland, wegen Landſtreichens 
ortsangehörig in Gießhübel, Bezirk Neuſtadt a./ M., und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regie⸗ 
Defterreich, iſt Ausländer, wegen einfachen Dieb⸗ rungs⸗Präſidenten zu Potsdam, vom 19. Mai 
ſtahls im Rückfall (2 Jahre Zuchthaus laut Er⸗ d. J. 
kenntniß vom 21. Mai 1883), Landſtreichens und! 6. Johann Schuſter, Ziegler, geboren 1846 zu 
Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ Laatſch, Bezirk Meran, Tirol, ebendaſelbſt orts⸗ 
2 räſidenten zu Breslau, vom 17. Juni d. J. angehörig, wegen Landſtreichens und Vettelns, vom 
i doro Thomann, Weber, geboren am 13. Fe⸗ Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu 
1 0 1843 zu Märweil, Kanton Thurgau, Schweiz, Potsdam, vom 19. Mai d. J. 
mich ortsangehörig, wegen Diebſtahls im 7. Michael Schlader, Bäcker, 19 Jahre alt, geboren zu 
Erk erholten Rückfall (ein Jahr Zuchthaus laut Steyr, Oeſterreich, ortsangehörig in Aſten, Bezirk 
der ane vom 18. Juli 1884), und Bruch Linz, a. Donau, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
L deskoweiſung, vom Großherzoglich badi⸗ und Bettelns, von der Königlich preußiſchen Re⸗ 
ſchen Landeskommiſſär zu Karlsruhe, vom 22. Mai gierung zu Wiesbaden, vom 19. Mai d. J. 
d. Js. 8. do Houska, n am 21. No⸗ 
und des 8 vember 1862 zu Wardy, Böhmen, ortsangehoͤrig 
b. Auf Gt > 862 des Strafgeſezbuchs: in Unter⸗Bucit, Bezirk Gpaslanı, ebendaſelbſt, 2215 
3. Georg Theodor Wißbauer, Arbeiter, geboren Landſtreichens und Bettelns, von der Königlich 
am 21. Juli 1861 zu St. Petersburg, Rußland, preußiſchen Regierung zu Köln, vom 18. Mai d. J. 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 9. Rudolf Manker, Gerbergeſelle, geboren am 5. März 
preußischen Regierungs⸗Präſidenten zu Danzig, vom 1856 zu Gratz, Steiermark, ebendaſelbſt orts⸗ 
22. Mai d. J. angehörig, wegen Landſtreichens, Fertigung falſcher 
4. Franz Lepic, Schuhmacher und Muſikus, geboren Zeugniſſe, Sachbeſchädigung, vom Königlich bayeri⸗ 
am 24. Juli 1861 in Bezdekov, Bezirk Raudnic, ſchen Bezirksamt Traunſtein, vom 30. April d. J. 
Böhmen, ortsangehörig in Rohatec, Bezirk Raudnic, 10. Ernſt Tägl, Schuhmacher, geboren am 6. Ja⸗ 
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nuar 1846 zu Landeck, Bezirk Tepl, ee Die durch die Penſionirung des Förſters Spalding 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens erledigte Förſterſtelle zu Gurſchno in der Oberförſterei 
und Legitimationsfälſchung, vom Königlich bayeri⸗ Ruda iſt vom 1. Juli 1885 ab dem Förſter Schwarz⸗ 
ſchen Bezirksamt Deggendorf, vom 2. Mai d. J. kopff, bisher in der Oberförſterei Hagen, definitiv 
Franz Neuhofer, Müller, 36 Jahre alt, geboren übertragen. 
in Rubensdorf, Gemeinde Berg, Bezirk Vöcklabruck, Dem Forſtaufſeher Hoff, bisher in der Ober⸗ 
Oeſterreich, ortsangehörig in Berg, wegen Land⸗ foͤrſterei Eiſenbrück, iſt unter Ernennung zum Förſter 
ſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt die durch die Verſetzung des Förſters Schwarzkopff erle⸗ 
Flüſſen, vom 3. Mai d. J. digte Stelle zu Dachsbau in der Oberfoͤrſterei Hagen 
Karl Auguſt Michel, Tagner, geboren am 2. April vom 1. Juli d. J. ab definitiv übertragen. 
1842 zu Minorville, Departement Meurthe et Mo: 
ſelle, dei N ur n 5 Er 26) Erledigte Schulſtellen. 
chens un ettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ Di 5 
Zu ie 2. Schullehrerſtelle zu Gr. Bis law, Kreis 
Präſidenten zu Straßburg, vom 21. Mai d. J. Zuge, wit ym 1. au 3 erledigt. ‚her de 
1 liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
Perſonal⸗Chronik. wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
Der Kreisſchulinſpektor Dr. Zint in Stuhm iſt bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Illgner 


für die Zeit vom 6. Juli bis 9. Auguſt d. J. beurlaubt zu Tuchel zu melden. 
und wird während feiner Abweſenheit von dem König⸗ Die 2. Schullehrerſtelle zu Dobrin, Kreis Fla⸗ 
lichen Landralh Herrn Weſſel in Stuhm vertreten. tow, wird zum 1. Oktober cr. erledigt. Lehrer evange⸗ 


An Stelle des verſtorbenen Kreistaxators Berndt liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 


iſt der Kaufmann Gütſchow in Zempelburg zum Stell⸗ wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
vertreter des Amtsanwalts bei dem Amtsgericht in bei dem Patron der Schule zu Dobrin, Herrn Ritter⸗ 
Zempelburg ernannt worden. J a gutsbeſitzer Wilkens zu Szypniewo zu melden. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 25.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kanter 's Hofbuchdruckerei. 


verzeichniß 
der in der DIN Perlooſung gezogenen, durch die Bekanntmachung der unterzeichneten Hauptver⸗ 
waltung der Staatsſchulden vom 10. Juni 1885 zur baaren Einlöfung am 1. Januar 1886 
gekündigten Schuldverſchreibungen der 
Staats⸗Anleihe vom Jahre 18684. 


Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe V Nr. 5 bis 8 und Anweiſungen zur Abhebung der Zinsſcheinreihe VI. 


Lit. A. zu 1000 Rthlr. 

% 102 bis 105. 107. 108. 291 bis 296. 417 bis 422. 429 bis 434. 1088 bis 1093. 1469 bis 1474. 1529. 1530. 
1532 bis 1535. 1656. 1658 bis 1662. 1761 bis 1766. 1905. 1906. 1926. 1933 bis 1935. 2023 bis 2028. 
2101 bis 2106. 2253 bis 2258. 3116 bis 3121. 3202 bis 3204. 3222 bis 3224. 4968 bis 4973. 5612 bis 
5617. 6636 bis 6641. 6786 bis 6791. 6942 bis 6947. 7194 bis 7199. 7302 bis 7307. 7698 bis 7703. 7800 bis 
7805. 7884 bis 7889. 7896 bis 7901. 8472 bis 8477. 8670 bis 8675. 8814 bis 8819. 9146 bis 9151. 9378. 
10001 bis 10005. 10300 bis 10305. 10358. 10360 bis 10364. 10790 bis 10795. 12106 bis 12117. 12154 bis 
12159. 12239 bis 12244. 12289 bis 12294. 12328 bis 12333. 12544. 12549 bis 12553. 12682 bis 12687. 
12853 bis 12855. 12858 bis 12860. 13073 bis 13078. 13331 bis 13336. 13349 bis 13354. 13481 bis 13486. 
13587 bis 13592. 13647 bis 13652. 13725 bis 13730. 13977 bis 13982. 

Summa 306 Stück über 306 000 Rthlr. = 918 000 Mark. 


Lit. BB. zu 500 Rthlr. 


% 161 bis 167. 169. 170. 199 bis 201. 702 bis 713. 922. 923. 935. 936. 942. 943. 945 bis 947. 949 bis 951. 
1700. 1709 bis 1716. 1821 bis 1823. 3771 bis 3782. 3967. 4028. 4043. 4044. 4051 bis 4058. 5479 bis 
5490. 5515 bis 5526. 5827 bis 5838. 6116 bis 6127. 7021 bis 7032. 7347 bis 7354. 7377 bis 7380. 7632 bis 
7643. 7915 bis 7925. 7927. 8281 bis 8292. 8723 bis 8728. 8730 bis 8735. 10056 bis 10067. 10284 bis 
10295. 10944 bis 10955. 11304 bis 11315. 11472 bis 11483. 

Summa 252 Stück über 126 000 Rthlr. — 378 000 Mark. 
Lit. C. zu 300 Rthlr. 


W 1526 bis 1545. 2225 bis 2244. Summa 40 Stück über 12 000 Rthlr. — 36 000 Mark. 
Lit. D. zu 100 Rthlr. 

M 477 bis 489. 491 bis 505. 507. 508. 510 bis 539. Summa 60 Stück über 6 000 Rthlr. — 18 000 Mark. 
Lit. E. zu 50 Rthlr. 

W 138 bis 140. 142 bis 144. 147. 148. 151 bis 153. Summa 11 Stück über 550 Rthlr. = 1650 Mark. 

Zuſammen 669 Stück über 450 550 Rthlr. — 1351650 Mark. 

Verzeichniß 


| 


| 


Verzeichniß 


aus früheren Verlooſungen noch rückſtändigen Schuldverſchreibungen der Staatsanleihe vom Jahre 1868 A. 


1. Verlooſung. 
Gekündigt zum 1. Januar 1882. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe IV Nr. 5 8 und Anweiſungen zur Reihe V. 
it. B. zu 500 Rthlr. „I 721. 


2. Verlooſung. 
Gekündigt zum 1. Juli 1882. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe IV Nr. 6/8 und Anweiſungen zur Reihe V. 

it. B. zu 500 Rthlr. % 2267. 
E. » 50 » 285. 86. 


4. Verlooſung. 
Gekündigt zum 1. Juli 1883. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe IV Nr. 8 und Anweifungen zur Reihe V. 
it. A. zu 1000 Rthlr. Je 10799. 


85 Berloofung. 
Gekündigt zum 1. Januar 1884. Abzuliefern nur mit Zinsſcheinanweiſungen zur Reihe V. 
. A. zu 1000 Rthlr. ½ 1357. 
C. » 300 » 1403. 


6. Verlooſung. 
Gekündigt zum 1. Juli 1884. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe V Nr. 2/8 und Anweiſungen zur Reihe VI. 


Lit. A. m 1000 Rthlr. % Pr 
» E. 50 » 535 


7. Verlooſung. 
Gekündigt zum 1. Januar 1885. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe V Nr. 3/8 und Anweiſungen zur Reihe VI. 
A. zu 1000 RNthlr. 15 bis 18. 35. 05 237. 74. 76. 80. 1494. 96. 3769. 844. 4966. 5476. 10058. 59. 211. 
12. 12735 
„ Js 416 bis 18. 782. 86. 1145. 52. 54. 2203. 3867. 7039 bis 44. 8466. 69. 
„ h 647. 55 bis 57. 61. 1837 bis 39. 49 bis 52. 
„ Js 726 bis 42. 45. 47. 48. 53. 56. 58 bis 61. 75 bis 77. 79. 80. 84. 
E. > 50 » 323. 24. 31. 34. 35. 37. 39. 40. 


(Wegen der in der Sten Verlooſung gezogenen Schuldverſchreibungen ſiehe das Verzeichniß vom 10. Dezember 1884.) 
Berlin, den 10. Juni 1885. 


Königliche Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Sydow 


Berlin, gedruckt In der Reichäbruderei, 
5 


